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Indem Sie viel sparen, bringen Sie eö zum Großen"
sparen 2ie Ihre Vierteldollars systematisch, indnn Tie Tparsamkeils - Marken kaufen
und für dieselben können 2ic te anschaffen. Helfen Tie der

daß sie den Krieg gewinnt, indem Tie derselben Ibr Geld leiben. Ein
per Tag, ein oder zwei Biertcldollars per Woche, wenn von Millionen von

Pcrsoilen gespart, bcläufr sich in einem Jahre zu einer riesigen Tummc. Regierung-Agent-

hier.

Kaufen Sie Kriegesparmarken und helfen Sie dadurch mit, die Teutsche über den

Rhein zurückzutreiben. Wir müssen Männer und Geld haben, und wir können nicht

genügend Geld bekomme, wenn Sie nicht, als Einzelperion, Kriegösparmarken kaufen.

Ein Vierteldollar kauft eine; 16 Marken, mit 12 Cents, kaufen eine Kriegssparmarke,
welche im Jahre 1923 $5.(X) wert ist.
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Der Laden, welcher die neuen Sachen zuerst zeigt

Auswahl von
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TieS find scbc attraktive Anzüge geschneidcrte Modelle nnt grauen
Einfassungen und prächtigem Mutter. Änziige mit angepaßten Rücken,
besetzt mit Tchnürcn. welche in rärien,;chen enden. Bei manchen Model-le- n

in die Wc,'re und dcr tragen aus figurierter eidc. Zein appretierte
oll'toffc in tan. grau, braun, marineblau und schwarz.
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Frühjahrs Anzüge Spezial $29.50

Znteressnte Ruinen wurden Utt e

surrten.

Daß sich in' Spitzbergens Eisein

faml'it Ruinen alter menschlicher

Bautzn finden fol;;, klingt überra-schen- d.

j., selbst befremdend. Aber

die Sv'zbekgenfahrt hat schon eine

lange, o.s ins 17.

tit c'ich'-u;;-
, unö deren

Tenkmä'er bilden de . Ruinen, die

Hans L. Norden in den jüngstcn
Iahren v.'.iiifucht iai und über die

er jetzt im Jahrbll, i.es Mus:.:ms
von Xzvni'6 verite:. Tie von ihm
erforschrl Trümmer sind die Ze la.cn
d:r ältesten Besiedelung von S;:!
derg'tt, trnn Hauptxeriode die ruf-fisc-

Fangzeit des 17, und des begin-ncndc- n

Id. Jahrhunderts war. Tie
Teile Spitzbergens, wo diese älteste

B?stedelung stattfand, sind die
' am Bellsund und am Js-lin- d.

Tort haben die Fanzm.mn-- s

aften in alten Tagen auf Spitzber-e.t- n

überwintert, und dort hat ihre
Ansiedlung noch bis heute deutliche
rnd umfangreiche Spuren hinter-lasse- n.

Zum gcoßen Zeile handelt es

sich um kleine Fanghutten. die nur
ö 5 Mann Unterkunft gewährten.
An jtfei Stellen aber t)at der norwe-gi'.'- e

Forscher sehr umfangreiche ruf-jisc-

Anlagen entdt, die eine Mi:i
g'' J'ssen aufnehmen konnten und
zweifellos Klöster gewesen sind, die

in errich'et waren. . Aus
den Ueberresten ist zu ersehen, d.ist
oas Silo tx in Sase Haven 83 Fug
lanz un'v 30 Fuß breit gewesen ist
und in v'kle größere und kleinere
lliau-n- ?i'aeteitt war. Ein anderes
Kloster, idi in Recherche Äay liegt,
war 72 Fufc lang und 20 Fuß breit.
Tie c,tsr,t Gebäude ist noch von fünf
Einzelhäusern umgeben gewesen; alle

,va?e: Nbnhäuser. denn sie hatten
Feuerstätten aus großen, gutge-brannte- n

Mauersteinen.

Auf de.-- Insel Akselö fand Nord-ber- g

als Ueherrest einiger dortiger
rusttscher Ansiedlungen neben allerlei
c'nfachem Hausrate auch zwei Holz-pfäh- lc

trit eingeschnittenen Bucysta-ben- .

Die Entzifferung ergab, daß auf
denl einer die Jahreszahlen 1755
und 1777 standen, während der an-oe-

say! eine längere, zumteil
bereits unleserlich gewordene In-

su rif: eufwieS. Zu lesen war noch:

'n'pf.'Nge. cihnjins. des irrenden
Sünders Feodor Seele. . . .Pro-ko-

. . Christus, der Könige KL-nig- ."

Von den großen Andachtslreu-en- ,
i'.e die Russen zu errichten pfleg-te- n,

si'.id olle bis auf eines oerschmun-de- n.

Außer den russischen Ueberresten
finden sich auf Spitzbergen :::ch an
dcre, nämlich norwegische und eng
tische, du am Bellfund liegen und an
Zahl den russischen Ruinen erheblich

nachstehen. An die Norweger erin-ner- n

vor allem die Reste einer Anzahl
von Torfhütten mit ausgemauerten
Feuerstätten, deren ganze Anlage
durchaus nach Norwegen deutet. So
hat auch Francesco Negro, der 1664
und 1665 Finnmarken bereiste, aus-

drücklich gemeldet, daß die Bewohner
dieser Gegend damals vielfach

zum Walfange nach Spitzbergen fuh-re- n.

Schließlich finden sich am
Bellsund noch zwei große Walfänger,
insiedengen, bei denen die Grund
mauern ',itßer Häufer zu erkennen
sind. Diese stammen von den Eng-l..ver- n.

An einer Stelle steht dort
ch der Unterkiefer eines Walfisches

solide mit Holz und Stein eingebaut;
offenbar hat man das T.ier auf diese

Weise festgemacht, bevor man zu fei

ner Ausbeutung schritt.

paral ,:, jetzt tvMWtn.
Das Normen-Am- t der Ber. Sta

ten hat sich vor kurzem wieder eine:
interesianten Unterfuchun zuzewen
de:, deren Befunde einen großen n

Wert für das Bauwesen und
damit für die Interessen des ganzen
Publikums Ijcttn können.

ös handelt sich dabei um die Wir-jung-

von Gefrier, und von Auf
auf Bau-Stein- e der

Arten. Wirkungen, wel-

che schon viele Enttäuschungen oerur-sac-

haben. Solche Wirkungen stets
im voraus verläßlich beurteilen zlt
können, ist zweifelsohne sehr

Allgemeinhin ist es wohl bekannt,
daß alle Arten Steine, Schiefer.
Backsteine, Beton oder Konkret usw.
sich nach längerer oder kürzerer Zeit
zersetzen, wenn sie der 'Wirkung des
Frostes ausgesetzt sind. Besonders ist
dies in einem feuchten Klima der

Fall, wie es z. B. im östlichen Teil
der Ber. Staaten vorherrscht. Das
kommt einfach vom Gefrieren, des
Wassers welches in die Poren des
Steifes eingedrungen ist. und von der
bekannten Ausdehnung des
Wassers beim Gefrieren. Der Pro-ze- ß

mag sich im kleinen vollziehen, ist
aber darum nicht minder wirksam.

Baumeister und Publikum sind
stark daran interessiert, über die Bor-züg- e

oder Nachteile von Baumaleria-ien- .
besonders über ihre Empfindlich-sei- t
für Wetterfchaden in bestimmten

Gegenden, möglichst genauen Bescheid
zu wissen, ehe sie Gebrauch von den
Materialien machen. Am Untersu-che- n

und Probieren hat es auch bis-h-

in dieser Hinsicht nicht gefehlt;
diefe Arbeiten waren aber s'.hr lang-wieri- z.

Das amerikanische Normen-Am- t
will aber diese Arbeiten jetzt viel

schneller, großzügiger und besser
können. Gerade die Schnellig-ke- it

ist ebcn die
des neuen Verfahrens.

Selbsttätig bewegt der neue Appa-ra- t
eine Ladung Stein. Konkret oder

sonstigen Materials hin und her
durch eine Gefrier-Kamm- und nach
einer Auftau-Kamme- r. mit solchen
Zwifchenpaufen. wie sie zum vollstän-dige- n

Gefrieren und zum Wieder-Auftaue- n

derFeuchtigkeit in den Poren
des Stoffes erforderlich sind. Dann
folgt eine genaue Prüfung des

vom Material.
Wie versichert wird, darf man

daß mit dem 'euen Bersah-re- n.

von dessen technischer Beschrei-bun- g

hier Abstand genommen sei. 80
bis 100 Gefrierungen an einem Tage
erzielt werden können, während bis-h-

eine solche Probe mehrere Wo-che- n

in Anspruch nahm!

Das würde also eine riesige is

von Zeit und Mühe beöeuten;
und es soll genau bestimmt werden
können, eine wie große Zahl Gefrie-runge- n

unter gegebenen Verhältnissen
erforderlich ist, um einen gewissen
Grad von Zersetzung des Stoffes

Wenn man so weit gekommen ist
und mit bestimmten Sorten und
Qualitäten Baumaterial zu rechnen
hat, so sollte es jederzeit möglich
sein, mit Zugrundelegung der Klima-Statist- ik

ohne eine wesentliche llnge
nauigkeit festzustellen, wie viele Jah
re voller Dienstfähigke!t man von

Stoff an einer Oertlichkeit, wo
man bauen will, erwarten kann; und
alles läßt sich dann viel v:sser berech-ne- n

und regeln.
Hätte man einen solchen Apparat

gehabt, als die Nadel der Kleopa-tra- ".

der berühmte Obelisk, aus
Egypten nach New York gebracht
wurde, so hätte man auch viemehr
für seine Haltbarkeit tun können, auch
ohne den Obelisk in eine Probier-kamm-

zu stecken. Man hätte es
dann jedenfalls sogleich geraten

den Obelisk mit Wachs oder
sonst einen geeigneten Stoff zu

Korrekte Moden Effekte in

Wenen
Frühjahrs - AleidernCq

tic Ermordung des russischen Gene
rals Tnkhonin.

Pari S, IS. Jan. Tcr Pctrogra
ber Korrespondent des Bkatin, der
'offenbar ein Augenzeuge war, hat cm
lebendiges Bild der Umstände gc
zeichnet, welche die Ermordung des
Generals Tukhoiin. dc5 früheren
russischen Obcrbcfcblshabcrs. durch
unilcrfiUlte Bolschcwiki umgaben,
deiner Schilderung nach versuchte
Fähnrich .krylcnto. der Bolschemiki

bcrbcfehlohabcr. (General Tukhonin
aus den Händen des Mobs zu retten,
aber seine '.'lnslrcngungcn waren der
redlich und der russische Bcfcblshaber
wurde von einem Matrosen niederge
schlagen und dann von einem Tutzcnd
Bajonetten durchstochen.

Tcr Mord fand statt, nachdem die
Bolschewiki das Hauvtauarticr der
niiiifchcii Armee bei Mohilev nach des
'Generals Weigerung, die Teutschen
um einen Waifennillstand zu criu.
chen. genommen hatten. Ter General
befand sich auf einem Zuge, als ihn
der Mob umringte. )!ach dein Bericht
des Korrespondenten des Matin. cr
schien der General aiu Fenster des
Waggons.
, Werfen 5ie uns Ihre Epauletten
zu!" brüllten die Soldaten, oder wir
töte Sie." und sie legten auf ibn an.

; Krylcnko bat den General, sich zu
fl'gen. aber Tukhonin weigerte sich.

Sie mögen zum Teufel gehen."
schrie er. A'ast'en 2u mich von
ihnen töten."

Eine .ttugcl das Fcn
st.'r. Tann folgte eine zweite. c

ni.ral Odintzoff ging auf den Genera:
.Tukhonin zu und nahm U1111 ohne
Heftigkeit die Epauletten ab. Sie
wurden dem Mob zugeworfen und

eyen zerrissen und einen
Augenblick lang glaubte er. er sei t.

Tann sprangen eine Handvoll
Matrosen in den Waggon. Sie er
griffen Tukhonin bei den Schultern
und fliesten ihn nach dem Ende des
Waggons zu und dann auf die Platt-form- .

Urylenko eilte ihnen nach.
Te? Generals Erscheinen verursachte
einen wilden Tumult.

Schlagt ihn sofort tot, Nuf der Sol
datcn.

Schlagt ihn sofort tot!" wurde ge
nifen. ttercnskn und 5iorniloff sind
entwischt. Leute wie er müssen sofort
getötet werden!"

Als der Mob sich immer mehr dem
(General näherte. - begann 5!rylcnko
zu wettern und zu befehlen, aber nie
wand scherte sich daran. Mit einem

einzigen Schlage wurde der General
von einem grasten Matronen von dem
Kreuzer Aurora niedergeschlagen.
Tukhonin erhob sich noch einmal, sein
Gesicht mit Blut überströmt. Er vcr
suchte, etwas zu sagen, aber cm
Tuvend Bajonette bohrten sich in n

Körper und dann regnete es von

Schlägen und Fusttrittcn auf ihn her
nieder.

Tic Soldaten rissen sich um seine
Kleider, sie ihm vom Leibe rcistend.
Tcr völlig entkleidete Körper wurde
gegen cincn Bahnwaggon gestellt und
der Mob. der sich wie wahnsinnig

begann ein grauenhaftes
Spiel. Soldaten und Rote Garden
und Matrosen machten Schnee und
Erdbälle und warfen sie dem toten
General an den Kopf.

Ich konnte es nicht länger mit
acsehcn." schreibt der Korrespondent
des Matin. und sprang zurück in
den Waggon, wo ich cttnlento in ei

ner Ecke vorfand, sich die Hände vor
das Gesicht haltend. Als cr seinen
Kopf crbob. war cr totenbleich.

Blicken Sie auf sie." flüsterte er.
Es gibt nun nichts, das sie zurück

hält. Ich und alle übrigen müssen
dasselbe Ende erwarten."

Spaltung zlvischrn Bolschewik! und
Sozialrevolutionären.

L o n d o n. 19. Jan. Tie Bol
schewiki Mitglieder der konstituie-rende- n

Versammlung und die Angc
hörigen des linken Migels der So
zialrcvolutionäre zogen sich von der
ersten Sitzung der konstituierenden
Versammlung zurück. Ties gebt aus
riiiem hier beute einlaufenden draht
lofen Bericht über die Sitzung her
vor.

Tiefe Handlungsweise scheint eine

Spaltung zwischen den Bolschewiki
und den Medrheitö Sozialrevolu-
tionären anzudeuten. Tcr Bruch
trat nach dcr Ermählung eines
Mehrbeits Sozialrevolutionärs
zmm Vorsitzenden dcr Versammlung
ein.

Zwei vorzügliche Gruppen zu
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Weiche TaffetaS. feine Terge-5- . NovcllU oulards. Georgette Crcpcs und
Crcpcs de Cbinc alle sind in dieser Zrübiahro-uoiva- zu finden. Tie
,varöen in dieser Kollektion rangicreir von den !vcis,;cn und zarten

bis zu dunkelbraun, burgunder. franzönschgrau. taupe
und schwarz, 'icle dcr .leider sind mit Perlen und Hnndskickcrei in
Tcide und Wolle besetzt. Tie Preise sind überraschend mä'zig.
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Wunderbare Frühjahrs - Kleider für slZ J
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lelderröerülijahrs. Moden

7 $W I5
den allcrbclicbtcsrcn Modcn. atinGcwcbc, cn-Crc-pes.

Baroncnc-Karin- s. und Novitäten. ?i'cuc, an dcr
öüflcnlittic gci'asfte Cffcktc, neu geformte Taschen und ie so
bclicbrcn Jancy-Gürrc- l.

Blusen 5rühjahrs-Mode- n

..95- $g.00
eitigc Frübjahrö-Blusc- n für sofortige Tracht in Crepe de Clii-nc- ö.

Georgette CrepcS und Teiden-Gingbam- in blau, roia und
schwarz und wcisz tarricrtcn Cffcklcn. Tic .Uragcn-Mode- n sind

durchweg neu und die Bcsatz-Effck- äußerst modern.
QAcö

Bollständige Fruhjahrs-Auswali- l von

Taffctaseiden-Älkidc- r für Mädchen Waschbare Mädchen-Äleidc- r

Geschuciderte Serge-5lleidc- r für Mädchen Fr.iihjahrs.Putzwaren für Mädchen
n

ca
Vom Würfel.

Endgültige Näumungs-Ncdukt,one- n an

Damen u. Mädchen - Wintev-Anzüge- n,

Mänteln, UeLzwaren, Kl'eidern,
Mädchen -- Wäntelln w

krt Tashio JUisu"Räumung ,i Mädchcn-Hüte- n

KO
Kleine Mädchen -- Mnutel

Praktische Winter Modeu
Wert bis lsZ.',.7.'

für $2.90
Wert bis $2.08,

Montag

nt bis $1,50,
Montag

$i-7- 5
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ES kennt ihn jeder, den aus Elfen
dein, Knochen oder anderem Material
hergestellten Körper, der aus zwölf
gleichen Kanten, sechs gleichen Flächen
und acht gleichen Ecken gebildet ist,
aber nicht jeder dürfte über den Ur
sprung und das Alter des Würfels
unterrichtet sein. Das Würfelspiel ist

uralt und soll, einer Sage zufolge,
von dem Griechen Palamedes während
der Belagerung Trojas erfunden wor
den sein, um den Kriegsleuten Kurz-we- il

zu verschaffen. Wenigstens wird
in Homers Jlias neben kriegerischen
und gymnastischen Uebunaen. neben
Ball- - ind Brettspiel, das Würfel
oder Astragalusspiel als eine der
hauptsächlichsten Belustigungen g
nannt. Bon den Griechen lernten die

Römer das Würfelspiel, und von die

sen hat es sich, von Jahrhundert zu
'dert. nach und nach

' über
die ganze, nicht nur zivilisierte Welt
verbreitet. Heute, nach mehr als drei
tausend Jahren, hat der Würfel noch

genau dieselbe Gestalt, wie zu Trojas
Zeit. Im Mitte'alter war das Wür-fel- n

namentlich in Deutschland oft

geradezu zu einer Seuche ausgeartet,
und die .Schelmenbeine" oder e"

spielten beispielsweise im
Leben der Landsknechte eine bedeuten
de Rolle. Es gab damals in jeder

den Schwieilcnwcg durch die Wüste

ausstatten sollen.

Allerlei aus dem Volksaberglauben.

Heilig ist das Brot des Bauern.
Tarum versündigt sich, wer übcrmü-ti- g

oder achtlos Brot vergeudet,
schändet. Auch darf nian kcin!esscr
in einem Laib Brot stecken lassen:
man sticht damit den Heiland in den
Leib. Wahrscheinlich unterließ man
das Steckenlassen der Messer im
Brot ursprünglich aus einem andc-re- n

(Äruude, und wie es bei solchen

Bräuchen gewöhnlich dcr Fall ist.

bat er sich erst amtlich symbolisiert

eburtS'Listc.

Knaben.
Elbcrt Moto. 1838 Wcft

Walter Lentz, 2öZi West-Hor- t.

John E. Alexander, 9Z1 Spring-Wells- .

Otto Pctzke. 18 Kinsman.
Ezricl Wcismann, Harpcr-Hosp- .

Henry Pagcl. 14 24. Str.
Tonald Sadler, 962 Concord.

Arth. Wirgan, 1782

Arthur Lippcrt. Fraucn-Hospital- .

Bahnschwclle in den Tropen.
- Eine der schwierigsten Fragen für
den Eisenbahnbau in den Trovcn ist

die Wahl dcr Schwellen. Tas Holz
wird leicht ein Raub der Fäulnis und
der Termiten oder anderen Ungezie-scro- .

Eiserne Schwellen aber tonnen
wegen der starken Ausdehnung durch
die Hitze kaum verwendet werden.

Besonder lehrreich sind die Erfah-

rungen, die man in dieser Hinsicht in
Indien gemacht hat. In den Wü
slennrccken. wo das Klima zwischen

strengem Frost im Winter und
trockener Hitze im Soinmer

schwankt und außerdem noch heftige.

Ein starker Man.
Ter berüchtigte Nepka, das Ober

k,aupt einer Räuberbande, die vor
etwa 100 Jahren verschiedene ruf
fische Ortschaften unsicher machte, ge
riet endlich in die Hände der Poli
zci. Ter Gefangene mußte, wie ein
Augenzeuge später berichtete, den

Oberkörper etblößen und crhielt nun.
nachdem ihm Arme und Beine gefes
selt worden waren, in anderthalb
Stunden 370 Knutenhiebe, wobei der
Zuchtmeist:r nach je zehn bis fünfzehn
Schlägen immer eine neue Knute
nahm, weil das strömende Blut die
Riemen zu weich machte. Nu bei
den ersten Hieben stieß der arme Sün
der einen Schmerzensschrei.aus; dann
wurde er still. Nach Beendigung der
Prozedur wurden ihm die Nasenflü-ge- l

aufgeschnitten und auf Stirn und
Wangen zahlreiche Stichwunden

in die der Zuchtmeister
Schießpulver rieb. Ungeachtet der er
littenen Qualen vermochte Repka noch
allein zu stehen. Man gao ihm das
Hemd zurück und brachte ihn auf
einem Schlitten in das Po'.izeizefäng-ni- s

zurück, wo er noch neun Tage
lanz lebte. Ilebrizens batte der Ver
drecher dieselbe Strafe schon zweimal
'derstar'yen.

Wie ein clcllrlsajcrnopk
am Zeh.

fcrablt w'm tu H'ch rrage st
schmerzvoll ist und sagt, durch Be

schucidev wird es grler.
Drücken Sie auf einen elektrischer

Knopf und Si? stellen eine Verbin-
dung her mit einem lebenden Dratt.
Wenn Ihre. Schul,? gegen ein Hi'.b
nerauge gepreßt werden, so drücken
die scharen Wurzeln desselben gegen
den empfindlichen Nerv und Sie füh
len Schmerzen.

Anstatt daß Sie Ihre Hühneraugen
befchn?iden. wodurch sie nur größer
wachsen, gehen Sie in irgendeine Apo
theke und verlrigen für einen Quar
ter eine Un,;e F.eezone. Tieseö ist
nickt vi?l, ober es beseitigt ein harte
oder weiches Hübncrauae oder An
sch.vellungen an den Füßen. Einige
Tropfen direkt auf das weiche, schme-
rze, de Hühnerauge appllziett. befeiligt
die Ouc.1 solort und sehr bald nachher
läßt sich die ganze Kruste schmerzlos
mit der Wuzl bercrrholcn. Dics5
Mittel ist harmlos und entzündet
oder beschädigt die umgebende Hairt.
niemals. (AnL.)i

mit Staub und Salz beladene Winde
! größeren deutschen Stadt eine Zunst
i der Würfle? ooer Würfelmacher;
i Nürnbera war der Hauptherstellungs

Gut geklcidet sein, keistt vor
allem nicht auffallend gekleidet sein.
Alles Vollkommene ist unbefangen,
selbstverständlich.

Wem Gott ei Amt gibt, den:

givt cr auch Verstand, bcistt es. Es
scheint also, dast nickt jeder i'ein Amt
von Gott erhalten bat.

Zweierlei Menschen gibt es, die
sich selber großen Schaden zufügen:
jene, die viel vcrfprcchcn. und jene,
die zu viel erwarten.

, Im Zeitalter dcr Eamornlage
kann mau es verstehen, dast auch die
älteste Henne fich noch mit Erfolg
in der Rolle des Ebickens" versucht.

Ter Slahltrmtpräsident Garn
bat aus der Sckiule des großkapitali
frischen Ansbentertums geschwätzt:
er befürwortet die Einfubr asiatischer
Kulis.

Tas Gerückt, die Bolschewik!
dättcn $100.000 zur Unterstützung
der I. W. W. ins Land geschmuggelt,
gehört wohl zu den verfrühten Fast
nachtsscherzcn. Woher nehmen .und
nicht altrussisch sein!

M ä d ch e n.
zu furchten sind. hat. fich das Eilen

!als ganz unverwertbär erwiesen, da
! - C,4 T.TX Jm n'mn t.4yYnnmmto TToilo

und dann lerne urivrunguche praltl
sche Bedeutung verloren. b sich

das Messer nicht in dem frischgebacke.
neu Roggenbrote unserer Altvordern
orydierte und den Wohlgeschmack des

Brotes verringerte, wäre zu unter-suche-

Tnvisck ist noch, daß auch

zu unserer Zeit viele Leute, denen

mau das Brot mit eingestecktem
Messer reicht, cs zurückweisen mit
den Worten: Ich bin kcine Here."

Wenn die Bolschewiki Sekt trin-

ken, werden sie natürlich die Marke
Rotkäppchen allen anderen Marken
vorziehen.

Lawrence Miller. 490 23. Str.
Wildert Jrantz, 210 Lillibridgc.

arold Streling. 4l!2 Fairview.
Fred 'Ziergler, ll'.00 Funktion.
Fred lrube. 1188 Oelen.
Oreu Faulkner, 370 Sillger.
Paul Richter. VA 28. Str.

Michael Svringcr, 754
Edward Bürger, 503 Holden.
Norman Schulte, 1481 Cadillac.
Norbert Hoffmann, 899 Van

Tyke.
Tony Groth, 692 Sencca.

LV vuiu lil cuit u;wummu)i.
Verwandelt. Tas Holz bleibt für sol-

che Strecken das einzig mögliche Ma-tcria- l,

ist aber in geeigneter Art und
Menge in Indien nicht zu sindcu.

Tas Tiekholz aus Birma wird zu
viel für andere Zwecke gebraucht und
ist auch zu teuer, so daß der indische
Eiscnbahnbau vor einer ernsten Ver-

legenheit steht, Auch die Franzosen
haben sich bei dem Projekt der

wohl die Frage noch kaum

vorgelegt, mit welchen Schwellen sie

ort der Würfel. Nach einer Bußpre-di- zt

des Franziskanermönches Johan-ne- s

Eapistranus follen dort nich: we

Niger als 40.000 Stück Würfel den

Flammen überantwortet worden sein.

Mondlicht foll beruhigend auf
das Gehirn wirken. Einer unfcrcr
Gelehrten behauptet es. Was man
den Kötern, zu deren Gepflogenheit
eö gehört, den Mond anzulicllcn, iin
allgemeinen nicht anmerkt.

Wer sein Selbst festhielt mit
Willen, an dem ist die

Springflut der Zeit noch immer
Aber die eisernen Willen sind

in unserer Zeit keine übcnnäßig hau.
figc Erscheinung. '


